
  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 22.05.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Jugend und Familien 

Sachbearbeiter/in: Sigrid Lemp 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0135/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Bewerbung MGH CASA für das Programm „Lokale Allianzen für Menschen mit 

Demenz„ 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Sozial- und Jugendausschuss 16.06.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 23.06.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

  

Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben hat in dem Förderprogramm 

zur Unterstützung von Menschen mit Demenz eine dritte Förderrunde gestartet. 

 

Mit bis zu 10.000,00 Euro werden Ideen zum Aufbau oder zur Weiterentwicklung einer loka-

len Allianz für die Dauer von zwei Jahren gefördert. In vielen Mehrgenerationshäusern, Kir-

chengemeinden oder Kommunen gibt es bereits Netzwerke für Menschen mit Demenz, und 

das Förderprojekt hat das Ziel, diese weiterhin zu erhöhen. Förderungsfähig sind Sachkosten 

und Personalkosten für neu angestellte Aushilfskräfte auf Minijob-Basis.  

Bewerbungen für geplante Projekte mussten bis zum 30.04.2014 beim BAFzA eingegangen 

sein. Für das Mehrgenerationenhaus CASA ist zeitgerecht eine Projektbewerbung abgegeben 

worden   

 

Es ist geplant ein Demenzcafé für mobile Demenz-Kranke mit und ohne pflegende Angehö-

rige im MGH CASA zu initiieren und dies mit zwei Fachkräften auf 450 € Basis zu besetzen. 

Dabei soll die eine Kraft als Beratung für Angehörige ansprechbar sein (mit 2 Wochenstun-

den) und die andere, eine Betreuungskraft nach § 87b SGB XI, kümmert sich verstärkt um 

Demenzkranke Besucher (mit 4 Wochenstunden). 1x wöchentlich soll das Café für Betroffene 

geöffnet sein. Für Angehörige und Betroffene soll das Café als erster Treff dienen, um weitere 

Bedarfe zu ermitteln und eine Anlaufstelle anzubieten. Weiter ist geplant, spezielle Angebote 

für Demenzkranke im Demenzcafé anzubieten. Angehörige können die Erkrankten unter 

fachlicher Aufsicht betreut wissen und diesen Termin als Entlastung nutzen. Für die Erkrank-

ten werden derweil spezielle Aktionen angeboten, die ihnen gut tun (Malen, Musik, Erinne-

rungskoffer etc.). Außerdem sollen Informationsabende über die Krankheit aufklären und 

Hilfen aufzeigen. Dies soll unter anderem durch Kooperationspartner geleistet werden. 

Die genaue Ausgestaltung der Angebote wird dem Bedarf der Nutzer angepasst. 
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Feste Allianzpartner dieses vernetzten Projektes werden die Seniorenresidenz Mühlengrund 

für Zusammenarbeit, Austausch und Expertise sein, der Seniorenbeirat Wiefelstede zur Ver-

knüpfung zur Zielgruppe der Angehörigen und Erkrankten, sowie das Familienservicebüro. 

Des Weiteren wird es natürlich eine Abstimmung mit dem Seniorenservicebüro des Landkrei-

ses geben.  

     

 

Finanzierung: 
 

Die Fördermittel werden für die Beschäftigung der beiden Betreuerinnen und Sachkosten 

verwendet, weitere Haushaltsmittel sind nicht notwendig. 

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss nimmt den Förderantrag für das Programm „Lokale Allian-

zen für Menschen mit Demenz“ des Mehrgenerationenhauses CASA zur Kenntnis und 

beschließt, dass bei positivem Förderentscheid entsprechend der Projektbeschreibung 

im Förderantrag verfahren werden soll. 

      

 

Anlagen:  
 

Antrag Demenz-Allianz 

 

 

Antrag Demenz-Allianz 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiterin      Fachbereichsleiter  
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